
Ortsbeirat des Ortsbezirks
Wiesbaden Westend/Bleichstraße

Den Mitgliedern des Ortsbeirates
Frau Stadtverordnetenvorsteherin
Den Stadtverordneten des Ortsbezirks z.K.
Den Magistratsmitgliedern im Ortsbezirk z.K.

Büro der Ortsbeiräte Innenstadt
Rathaus, Schlossplatz 6, 65183 Wiesbaden
Telefon: 0611 31-2865 oder 31-2482
Fax: 0611 31-4911
E-Mail: ortsbeiraete-innenstadt@wiesbaden.de

Wiesbaden, 22.01.2020

EINLADUNG

zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirats des Ortsbezirks
Wiesbaden Westend/Bleichstraße

am Mittwoch, 29. Januar 2020 um 19:30 Uhr,
Georg-Buch-Haus (Veranstaltungssaal, I. OG.), Wellritzstraße 38, Wiesbaden

Tagesordnung

1. Geschäftsordnungsangelegenheiten

1.1 Tagesordnung

1.2 Mitteilungen des Vorsitzenden

1.3 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 27. November 2019

2. Finanzmittel Ortsbeirat
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2.1 Finanzmittel Ortsbeirat
 - GODOT I DieKulturWerkstatt e. V.

Anlage

2.2 Finanzmittel Ortsbeirat 
 - Frauenwelten e. V.

Anlage

3. Beauftragung einer Machbarkeitsstudie zu grundhaften Erneuerung des 
"alten Arbeitsamtes" (Grüne)

19-O-02-0046 Anlage

4. Aufstellung von zwei Ruhebänken in der Fußgängerzone Wellritzstraße (SPD)

20-O-02-0001 Anlage

5. Zweckentfremdung von Garagen / öffentlichen Parkraum entlasten (SPD)

20-O-02-0002 Anlage

6. Beleuchtung Fußgängerzone Platz der deutschen Einheit (SPD)

20-O-02-0003 Anlage

7. Maßnahmen gegen illegale Parkplätze an der Ecke Zietenring/Seerobenstraße (SPD)

20-O-02-0004 Anlage

8. Einrichtung einer Radverkehrsanlage in der Schwalbacher Straße (Grüne)

20-O-02-0005 Anlage
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9. Schaffung einer Stelle für aufsuchende Sozialarbeit (Grüne)

20-O-02-0006 Anlage

10. Verschiedenes

Wild
Ortsvorsteher

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet um 19:30 Uhr eine Fragestunde für Bürgerinnen und Bürger statt.


